
     

 
 

 
 
 

 
Goldaktienausbruch bestätigt prozyklisch das Finale der Gold-Hausse 

 

Wie bereits im März dieses Jahres angekündigt (Goldminenaktien als Gold im Boden mit 

extremem Potenzial), haben nun im vergangenen Monat Juli die Senior- als auch die Junior-

Goldminenaktien ihre taktische Bodenbildungsphase prozyklisch, mit einem Ausbruch nach 

oben, abgeschlossen. Fast die identische Konstellation – in Form einer strategischen 

Bodenbildungsphase – erlebten wir live zur Jahrtausendwende (Deja-Vu-Erlebnis), als wir 

am Jahresanfang 2001 strategisch Gold und Goldaktien langfristig zum Kauf empfahlen 

(siehe hierzu obere Grafik in Abbildung 1). Wir befinden uns bereits schon seit mehr als 20 

Jahren in einer strategischen Gold-Hausse (siehe hierzu Abbildung 3), auch wenn dies vom 

Börsenpublikum, inkl. den meisten Börsenanalysten, völlig ausgeblendet wird!    

 

Abb. 1: Goldaktien in USD (oben) versus Goldaktien in oz GOLD (unten) von 12/1994 bis 07/2020 
Quelle: GR Asset Management, Dr. Uwe Bergold 
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Im Buch „Flow statt Frust“, welches von Prof. Dr. Bernt Mayer und Dr. Uwe Bergold in den 

Jahren 2001 bis 2002 geschrieben und im Jahr 2003 beim Finanzbuchverlag veröffentlicht 

wurde, kann man auf den Seite 50 und 51 Folgendes lesen: 

„…Seit Beginn des zweiten Quartals 2001 bewegt sich Gold in einem sekundären 

Aufwärtstrend mit steigenden mittelfristigen Hoch- und Tiefpunkten…Großinvestoren nutzen 

diese mittelfristigen Korrekturen für ihr Positions-Timing (Ein- oder Ausstieg bei einem 

Primärtrendwechsel) und zum Steuern des breiten Börsenpublikums als Gegenposition. 

Somit werden die kursrelevanten Insider-Spuren, die im Primärtrend deutlich erkennbar sind, 

im Sekundärtrend bewusst verschleiert…Am Ende einer Epoche stand immer Bürokratie, 

Korruption, Verschuldung und Staatsbankrott, am Anfang war immer Gold die Grundlage 

eines neuen Finanzsystems [auch dieses Mal wird es nicht anders sein]…“ 

 

Des Weiteren konnte man auf Seite 60 lesen: 

„…Seit 1999 sind bei vielen Goldminen versteckte Aktionen mit zunehmenden Volumen 

erkennbar, die auf ein Akkumulieren von Großinvestoren schließen lassen…Nach einer 

langjährigen Baisse mit ausgetrockneten Umsätzen fallen die Kurse seit 1999 trotz massiv 

ansteigendem Volumen nicht mehr. Plötzlich aufkommende Nachfrage stoppt den 

Kursverfall. Seit Frühjahr 2001 ist sogar ein Nachfrageüberhang mit noch höheren Umsätzen 

erkennbar. Für das breite Publikum sind Gold oder Goldminen auch im Jahr 2002 noch kein 

Thema. Die vorherrschende negative Stimmung für Gold wird von der fehlenden oder sogar 

negativen Berichterstattung der Massenmedien unterstützt. Wir sind auf diesen Zustand, die 

versteckte Akkumulation von Großinvestoren, im Frühjahr 2001 aufmerksam geworden und 

empfehlen seitdem den Aufbau von Positionen im [Gold &] Goldminen-Bereich…“  

 

Seit dem Jahrtausendwechsel befindet sich Gold, als auch die Goldaktien, langfristig in einer 

strategischen Hausse (siehe hierzu Abbildung 3 und 4), welche von 2011 bis 2015 

mittelfristig – im Rahmen einer taktischen Baisse (vgl. Gold-Korrektur von 1974 bis 1976) – 

unterbrochen wurde. Seit Januar 2016 befinden wir uns in der finalen Hausse-Impuls-Phase, 

was nun – durch die Vollendung der mittelfristigen Bodenbildungsphase (2013 – 2020) – 

auch prozyklisch bestätigt wurde. Auf dieses taktische Korrekturtief wiesen wir in unserem 

Marktkommentar 01/2016 (Das Zeitfenster für günstige Edelmetallinvestments beginnt sich 

zu schließen) hin (siehe hierzu Abbildung 2).  

 

Unter anderem konnte man Folgendes in diesem Marktkommentar lesen: 

„…Auch bei der Betrachtung der Goldminen in EUR zeigt sich, dass sie seit dem Ende 2013 

mehr oder weniger in einer Seitwärtsbewegung gefangen sind. Die vergangenen zwei Jahre 

wurden vom Smart Money genutzt, um sich historisch günstig im Goldminensektor 

einzudecken. Die Akkumulation detailliert erläutert finden Sie im Marktkommentar 

11/2015…“ 

https://www.goldseiten.de/artikel/273488--2016-beginnt-mit-einem-zyklischen-Trendwendesignal-im-Rohstoffsektor.html
https://www.goldseiten.de/artikel/273488--2016-beginnt-mit-einem-zyklischen-Trendwendesignal-im-Rohstoffsektor.html
https://www.goldseiten.de/artikel/267678--Top-Insider-bestaetigt-das-Akkumulieren-des-Smart-Money-im-Goldminensektor.html
https://www.goldseiten.de/artikel/267678--Top-Insider-bestaetigt-das-Akkumulieren-des-Smart-Money-im-Goldminensektor.html


     

 

Abb. 2: Barron´s Gold Mining Index (BGMI) von 07/1938 bis 01/2016 
Quelle: GR Asset Management, Dr. Uwe Bergold 

 

Zusätzlich visualisiert der untere Teil von Abbildung 1 – neben dem prozyklischen Ausbruch 

der Goldaktien in USD im oberen Teil – auch den Ausbruch der Goldaktien in Unzen GOLD 

(COVID 19 ist aktuell das bestimmende politische Thema). Auch diese Entwicklung läuft 

simultan zu der, welche zur Jahrtausendwende stattfand (TERROR 9/11 war damals das 

bestimmende politische Thema). Im Anschluss daran generierten die Goldaktien, gerechnet 

vom Tief 2000 bis zum Hoch 2008, eine extreme Outperformance gegenüber Gold (HUI-

Goldaktien-Index stieg um 1.400 Prozent, während der Goldpreis selbst um „nur“ um 300 

Prozent zulegte). Die Mid- & Small-Cap-Minen erzeugten hierauf nochmals einen enormen 

Hebel. Da wir uns im Finale einer epochalen Finanz- & Wirtschaftskontraktion befinden (am 

Ende steht der globale „Wirtschafts- & Währungs-Reset“), dürfte die Entwicklung der 

Goldaktien dieses Mal noch um einiges stärker ausfallen als dies in den 2000er Jahren der 

Fall war! Dies ist auch der Grund, warum wir bereits Ende 2015 den Anteil unseres 

physischen Goldbestandes in unserem Large-Cap-Investmentfonds pro aurum VaueFlex von 

30 auf 10 Prozent, zugunsten von Goldaktien, gesenkt haben. Seit dem Kurseinbruch im 

März (finaler Rohstoffpreiseinbruch) haben wir auch in allen unseren drei Fonds die Quote 

der Silberaktien signifikant erhöht. Das Gold-Silber-Ratio (G-S-R) signalisiert zukünftig eine 

enorme Outperformance von Silber („Gold des kleinen Mannes“) gegenüber Gold 

(Zielkorridor des G-S-R liegt zwischen 15 und 20; aktuell beträgt es 80). Die Silberaktien 

bieten hierauf nochmals einen enormen Hebel. Gold und Silber sind – seit mehr als 3000 

Jahren - inflationsgeschütztes Geld. Die Gold- & Silberaktien stellen darauf die gehebelte 

Investition dar (je geringer die Börsenkapitalisierung, desto größer der Hebel)!    

http://www.goldseiten.de/bilder/upload/gs56b3172c790ef.png
http://www.goldseiten.de/bilder/upload/gs56b3172c790ef.png
http://www.gr-assetmanagement.de/


     

Unsere Investmentfonds mit unterschiedlicher Marktkapitalisierung sind die einzigen Fonds 

weltweit, die im Rahmen der makroökonomischen Zyklik agieren. Im „ökonomischen 

Sommer“ liegt ihr Fokus auf Standard- und im „ökonomischen Winter“ auf Gold & Goldaktien 

(Macroeconomic Cycle Made Visible in Real Terms as Protection against Asset Illusion): 

 

 PA ValueFlex (physisches Gold + großkapitalisierte Gold-, Silber- & Rohstoffaktien) 
 

 GR Noah (mittelkapitalisierte Gold-, Silber- & Rohstoffaktien)  
 

 GR Dynamik (kleinkapitalisierte Gold-, Silber- & Rohstoffaktien)  
 
 
 
 
 
 
 
 

„Es gehört zum Schwierigsten, was einem denkenden Menschen auferlegt 

werden kann, wissend unter Unwissenden den Ablauf eines historischen 

Prozesses miterleben zu müssen, dessen unausweichlichen Ausgang er 

längst mit Deutlichkeit kennt. Die Zeit des Irrtums der anderen, der falschen 

Hoffnungen, der blind begangenen Fehler wird dann sehr lang.“ 

 

Carl Jacob Burckhardt (Schweizer Historiker) 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://aop.vse.cz/artkey/aop-201901-0002_macroeconomic-cycle-made-visible-in-real-terms-as-protection-against-asset-illusion.php
https://fondsfinder.universal-investment.com/de/DE/Funds/DE000A0YEQY6
https://fondsfinder.universal-investment.com/de/DE/Funds/DE000A0YEQY6
https://fondsfinder.universal-investment.com/de/DE/Funds/DE0009799536
https://fondsfinder.universal-investment.com/de/DE/Funds/DE0009799536
https://www.onvista.de/fonds/GR-DYNAMIK-EUR-ACC-Fonds-DE000A0H0W99


     

Goldpreis in EUR pro Unze auf Monatsschlusskursbasis  
 

  
 

Abb. 3: Goldpreis in EUR/Unze (vor 1999 ECU) auf Monatsschlusskursbasis von 12/1978 - 07/2020                                       

Quelle: GR Asset Management, Dr. Uwe Bergold 

 
 
Gold(aktien) versus Standardaktien (am 31.12.2000 hat unser strategisch systematisches 
GR-Konzept von Standardaktien auf Goldinvestments umgeschaltet) 
  

 
 
Abb. 4: HUI-Goldaktien, Goldpreis in USD, Berkshire Hathaway, Weltaktien-Index von 12/00 bis 07/20 
Quelle: GR Asset Management, Dr. Uwe Bergold 

  

 

 

„Der Standardschutz gegen das Desaster in der Geschichte ist immer nur Gold gewesen. 

Gold in jeder Form, die ihr Land Ihnen erlaubt: als Barren, Münzen oder Aktien.“ 

Dr. Harry D. Schultz 

 

© GR AM 

© GR AM 

http://www.gr-assetmanagement.de/
http://www.gr-assetmanagement.de/
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